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Geistliches  
Jahresmotto  

2022 

durch die Gaskrise, Energiekrise, Klimakrise, Missbrauchskrise, Friedenskrise 
usw… 
Krisen, gesellschaftliche Krisen und meine eigenen Lebenskrisen machen keine 
Freude – im Gegenteil: sie rauben mir die Kraft. 
Wenn meine Kraft nicht aus der Krise kommt, woher kommt sie dann? 
Meine Kraftquellen – kenne ich sie? Bin ich mit ihnen vertraut? 
 

Viele haben die kleinen Gewohnheiten im Alltag, die Kraft erhalten und geben: 
tägliche Rituale, die immer stattfinden wie z.B. 
 

 die erste Tasse Kaffee oder Tee am Morgen – in aller Ruhe, 
 die Sorge um Haustiere oder Pflanzen, 
 gesetzte, verlässliche Zeiten im Arbeiten und Essen, 
 der Tatort am Sonntagabend,  
 das gute Glas Wein zum Tagesausklang, … 
 
Ein andermal sind es die Überraschungen, die uns Kraft geben: 
 

 der unerwartete Besuch, 
 das überraschende Gespräch, 
 die Einladung, mit der ich nicht gerechnet habe, 
 die wohltuende Stille im lauten Alltag, … 
 
Und Gott? Kommt er in dieser Aufzählung zum Zug? 
 Rufe ich Ihn in der Krise, damit er mir hilft? 
 Rufe ich Ihn NUR in der Krise – wie z.B. die Feuerwehr im Brandfall. 
 Habe ich Freude an Gott, Freude an Jesus? 
 Freue ich mich darüber, an Gott glauben zu dürfen? 
 Erfreut und stärkt es mich, dass ich einen göttlichen Wegbegleiter  
 haben darf? 
 
Das geistliche Jahresmotto unserer Pfarrei hat uns alle zwölf Monate lang 
auf die Freude hingewiesen. Werde ich weiter aus dieser Glaubensfreude Kraft 
schöpfen können? 

       Marcus Fischer, Pfarrer 

Freude, … 

die im Laufe der Monate immer kleiner wird… 
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Bilder: Pixabay 

Der November gehört zu den dunkel-
sten Monaten des Jahres. Dieses Ge-
fühl wird durch die zahlreichen Toten-
gedenken, die in dieser Zeit angesie-
delt sind, noch verstärkt. In der so ent-
stehenden Stimmungslage nehmen wir 
gerade am Morgen dankbar jeden    
Sonnenstrahl entgegen, der die        
Finsternis etwas erhellt. 
 

In diese Jahreszeit passt, wie ich finde, 
ein Morgenlied, das ich Ihnen heute 
vorstellen möchte. Es trägt den Titel 
„Morgenglanz der Ewigkeit“ und steht 
unter der Nummer 84 in unserem 
Gotteslob. 
 

Es ist wieder einmal ein Gemein-
schaftswerk von Christian Knorr von 
Rosenroth, der im 17. Jahrhundert die 
Idee zu diesem Lied hatte, und Marie 
Luise Thurmair, die im vergangenen 
Jahrhundert drei neue Strophen bei-
steuerte. 
Schon der Titel des Liedes lässt er-
ahnen, dass es hier nicht einfach um 
die naturalistische Betrachtung des 
Sonnenaufgangs geht. Die Sonne wird 
vielmehr als Allegorie für Christus ge-
sehen, der das „Licht vom unerschaff-
nen Lichte“ ist (wie es auch im großen 
Credo heißt), und der das Dunkel der 
Welt mit seinem Licht hell gemacht 
hat.  

Jeder Morgen soll uns an ihn erinnern, 
der auch „unsre Nacht“ vertreiben will. 
 

Die zweite Strophe thematisiert, was 
unser geistliches Leben dunkel macht: 
Sünde und Zweifel. Beiden hat Christus 
seine heilende Kraft entgegengesetzt 
Daher bitten auch wir: „Gib uns Kraft 
und Zuversicht durch dein Licht“. 
 

Die dritte Strophe schaut über mich 
selbst hinaus auf „alle, die den Tag er-
leben“. Dabei werden besonders die 
ins Gebet genommen, die durch ihre 
Lebensumstände verzagt und mutlos 
geworden sind. Auch ihnen soll das 
Licht Christi Wärme und Orientierung 
schenken. 
 

Die letzte Strophe schließlich ist end-
zeitlich geprägt, wie das apokalyptische 
Bild in der Verszeile „wenn der Himmel 
brennt“ leicht erkennen lässt. 
Doch auch das Ende jedes Einzelnen im 
Tod ist gemeint. Im Blick auf den eige-
nen Lebensabend vertrauen wir auf 
das „Licht, das keinen Abend kennt“, 
Christus, den Auferstandenen.  
Ihn bitten wir daher: „Führ uns heim 
aus dem Gericht in dein Licht.“ 
„Morgenglanz der Ewigkeit“ – ein Lied, 
das mir Hoffnung macht, für jeden   
neuen Tag und für die Ewigkeit. 
 

Konrad Perabo, Pfarrer 
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im kommenden Jahr findet der Welt-
jugendtag in Lissabon (Portugal) unter dem 
Motto „Maria machte sich eilends auf den 
Weg“ (LK 1,39) statt, wir im  
 

Bistum Limburg sind natürlich  
mit Euch vom 26.07.- 07.08.2023  
 

dabei! Gemeinsam wollen wir das Land, die Leute und Kultur entdecken und 
unseren christlichen Glauben mit hunderttausenden junger Menschen aus 
aller Welt teilen und feiern!  
Hier einige Rahmeninfos und wie und wo ihr euch anmelden könnt.  
 

Die Tage der Begegnung finden für uns vom 26.- 31.07.2023 in der Diözese 
Braga statt. Einem der schönsten Teile des Landes. Anschließend geht es von 
dort aus vom 01.- 07.08.2023 zum Weltjugendtag nach Lissabon. Wir werden 
diese Reise aus verschiedenen Gründen nur als Gesamtpaket anbieten. Der 
WJT endet offiziell am 06.08. und so haben wir noch einen Tag zum Durch-
atmen.  
 

Hinweg: Flug in zwei Maschinen: Am 26.07. von Frankfurt am Main nach 
  Madrid und anschl. 5- stündige Busfahrt in die Diözese Braga  
Rückweg: Am 07.08. von Lissabon oder Umgebung nach Madrid und  
  Rückflug nach Frankfurt  
 

Für wen?  Alle ab 16 bis 35 Jahre 
Kosten: 600,00 € für Teilnehmende bis 27 Jahren  
  850,00 € für Teilnehmende ab 28 Jahren  
 

Aufsicht: Jede Gruppe muss eine geeignete erwachsene Begleit- und  
  Ansprechperson mit entsenden. Ab 14 Teilnehmenden  
  empfehlen wir eine zweite Begleitperson, vorzugsweise in  
  paritätischer Besetzung. Das Kern-Team kann keine Aufsicht  
  für Gruppen wahrnehmen! 
  

Infos, Anfragen und Anmeldung ab sofort unter: wjt2023.bistumlimburg.de 
 

Anmeldeschluss:  18. Dezember 2022 

Weltjugendtag 
 

im Juli 2023 
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Gedenktag  
für Opfer von sexuellem Missbrauch 

Am 18. November wird seit einigen 
Jahren in der Weltkirche der Tag für 
das Gedenken der Missbrauchsopfer 
begangen. In den Pfarreien des Rhein-
gaus gestalten wir am Wochenende 
vom 12. / 13. 11. in diesem Sinne 
unsere Gottesdienste.  
 

So, wie das Läuten der Glocken für die 
Sternenkinder am 2. Sonntag im Sep-
tember geschieht, gedenken wir mit 
den Glocken am Sonntag um 15 Uhr 
den betroffenen Missbrauchsopfern. 
Dies soll darauf aufmerksam machen, 
dass Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene selbst hier in unserem Rheingau 
Missbrauch erfahren müssen und die-
sem oft schutzlos ausgeliefert sind. 
 

Opfer von sexuellem Missbrauch, 
Überlebende, leiden ein Leben lang 
unter dem, was mit ihnen gemacht 
wurde und unter den Folgen, die dar-
aus hervorgehen.  
 

Auch mit therapeutischer Begleitung 
bleiben die Wunden offen und ver-
narben nur teilweise oder gar nicht. In 
vielen Alltagssituationen werden sie 
an die alten Grausamkeiten erinnert. 
 
 

  Missbrauch endet –  
  die Folgen bleiben,  
damit ein hohes Leidensniveau.  
 

In der Kirche hat sich in den letzten 
Jahren in diesem Bereich viel getan – 
inzwischen gibt es ein ausführliches 
Präventionskonzept, das nach und 
nach umgesetzt wird.  
Kirche schaut nicht länger weg. Kirche 
schaut hin und setzt sich mit dem 
Thema, den Betroffenen, den Tätern 
auseinander. 
 

Was aber verbirgt sich hinter dieser 
Prävention? Wie sollen wir Kinder, 
Jugendliche und schutzbefohlene  
Erwachsene in unseren Gemeinden 
schützen? Verhindern können wir 
Missbrauch nicht, aber wir können in 
der Kirche einen Raum schaffen, in 
dem eine größere Aufmerksamkeit 
für den Schutz der Menschen ent-
steht.  
Im Konzept wird das Kultur der Acht-
samkeit genannt. Achtsam sein ist 
mehr als aufmerksam sein.  
 

  Es bedeutet, den Wert des Lebens 
hoch zu achten und in vielen Zusam-
menhängen Respekt voreinander ein-
zuüben.  

  Es bedeutet, Menschen nicht ne-
benbei wahrzunehmen, sondern 
wichtig und ganz – z.B. zu erkennen, 
wenn jemand sehr traurig ist, Unsi-
cherheit an den Tag legt, sich zurück-
zieht.  
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  Es bedeutet, achtungsvoll mitei-
nander umzugehen – z.B. zu fragen, 
ob eine Berührung gewollt ist, zu er-
kennen, wenn sich jemand wehren 
möchte, daran aber gehindert wird, 
zu überlegen, welche Worte man an-
deren gegenüber verwendet.  

  Und es bedeutet, hinzusehen – 
z.B. ob sich jemand respektlos oder 
bedrängend verhält, ob jemand zu 
viel Nähe sucht und Grenzen nicht 
akzeptiert, anzusprechen, wo Proble-
me erkannt werden. 

Jeder – auch Sie – kann dazu beitra-
gen. In der Kirche sollten wir einan-
der ehrlich, liebevoll und würdevoll 
begegnen. Das Präventionskonzept 
soll uns dabei helfen und geht dar-
über hinaus, dass Ehrenamtliche für 
die Arbeit mit anderen ein Führungs-
zeugnis vorweisen müssen. 
 

Anna Schubert 

Die Ansprechpartner für die Umsetzung des Präventionskonzeptes sind: 
 
Heilig Kreuz Rheingau:   Konrad Perabo, Pfarrer 
     Julia Sperber-Hartmann, Gemeindereferentin 
 

St. Peter und Paul Rheingau:  Elisabeth Schulz, Gemeindereferentin 
     Petra Schleider, Gemeindereferentin 
     Eberhard Vogt, Gemeindereferent 
 

Zögern Sie nicht, sich an diese Verantwortlichen, aber auch an alle anderen 
Mitarbeiter in der Kirche, zu wenden, wenn Sie Fragen, Sorgen, Nöte haben, 
wenn Sie Ideen oder Hilfsmöglichkeiten haben, wenn Sie ganz allgemein über 
dieses Thema sprechen möchten, und ganz besonders, wenn Sie von Miss-
brauch betroffen sind und Hilfe brauchen. 
 

Achten wir aufeinander, indem wir hinsehen und einander ansehen! 
       Anna Schubert 
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Verantwortungsvolles Temperieren von Kirchen 
 

im Winter 2022/2023 

wegen der erheblichen Kostensteige-
rungen für Energielieferungen sieht 
sich auch die Kirchengemeinde Heilig 
Kreuz Rheingau gezwungen, effektive 
Maßnahmen zur Energieeinsparung 
in der Pfarrei umzusetzen. 
 

Grundsätzlich bietet die Reduzierung 
der Temperatur in den Kirchen-
räumen die Chance, Energie und    
Kosten zu sparen und damit zum 
Wohl der Gesellschaft, der Umwelt 
und der finanziellen Handlungsfähig-
keit beizutragen. Eine Temperierung 
der Kirchen ist für den Erhalt des    
Gebäudes, der Ausstattung und der 
Orgel in der Regel nicht notwendig.  
 

Bei den Kirchen in unserem Pfarrei-
gebiet war zum Zeitpunkt ihrer Er-
richtung eine Beheizung oder durch-
gehende Temperierung überhaupt 
nicht vorgesehen. Beim Bau wurde 
daher natürlich auch nicht auf die 
Gebäudedichtheit und Wärmedäm-
mung geachtet, weshalb uns heute 
immense Energieverbräuche und   
hohe Kosten beim Heizen entstehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die aktuell anstehende Heizperio-
de hat das Bistum Limburg die       
Kirchengemeinden seit September zu 
mehreren Informationsveranstal-
tungen eingeladen und Handlungs-
empfehlungen herausgegeben.  
 

Wir hatten in unseren pfarrlichen 
Gremien auch schon mehrfach be-
raten und der Pfarrgemeinderat hat 
sich - auf der Grundlage der bis dahin 
bekannten Daten - dafür ausgespro-
chen, in allen Kirchen nicht bzw. nur 
bis 5° Celsius zu heizen und Alternativ
-Räume für die Gottesdienste vorzu-
halten.  
Da den Gremien der Kirchengemein-
de bewusst ist, wie einschneidend die 
geplante Maßnahme ist und zwi-
schenzeitlich vom Bistum Limburg 
weitere Informationen und ein Simu-
lationsprogramm angekommen sind, 
werden der Verwaltungsrat, die     
Arbeitsgruppe-Energie und der Pfarr-
gemeinderat in den kommenden      
Wochen erneut beraten, um aktuell 
Lösungen zu erarbeiten, die sowohl 
den finanziellen Notwendigkeiten als 
auch dem pastoralen Anliegen der 
Pfarrei Sorge tragen.  
 
 

Ursula Semmler,  
Verwaltungsleiterin 

Liebe Gottesdienstbesucher und –besucherinnen, 

Bilder©Pixabay 
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Kauf eins mehr! 
 

Es geht wieder los! Wie in den letzten Jahren 
beginnt auch in diesem Jahr wieder die Aktion 
„Kauf eins mehr“ am 1. Advent in den Kirchen 
unserer Pfarrei.  
Haltbare Lebensmittel und Hygieneartikel       
werden dann wieder in den Kisten für die Tafel 
Rheingau Caritas gesammelt.  

Bitte kaufen Sie einfach etwas mehr ein und bringen Sie die Sachen mit in die 
Kirche. Auch Geldspenden für die Deckung der Kosten der Tafel Rheingau   
Caritas werden gerne entgegen genommen.  
In diesem Jahr hat sich, wie auch schon in der Presse mitgeteilt, die Situation 
der Tafelarbeit durch die Ankunft der Flüchtlinge aus der Ukraine und die     
geringere Abgabemenge der Supermärkte weiter verschärft. Die Zahl der     
Bedürftigen wächst und die zur Verfügung stehende Menge an Lebensmitteln 
wird kleiner. So soll unsere Aktion dazu beitragen, dass die Bedürftigen weiter-
hin versorgt werden können. Helfen Sie bitte dabei mit! 

Bild: Cornelia Haas 

Aktion Herzenspäckchen! 
 

Ab dem 1. Advent werden in der Wallfahrtskirche St. Hildegard in Eibingen wie-
der die Herzenswünsche der Kinder bis 14 Jahre der Kunden der Tafel Rheingau 
Caritas, Ausgabestelle Eibingen, ausgestellt.  
 

Wie in den vergangenen Jahren soll den Kindern zu Weihnachten wieder ein       
Herzenswunsch erfüllt werden. Schauen Sie sich die Wünsche an. Wenn Sie 
einen Wunsch erfüllen wollen, nehmen Sie 
ihn einfach mit, besorgen Sie das Geschenk 
und verpacken es. Einzelheiten zur Abgabe 
des Geschenks entnehmen Sie bitte dem In-
formationsblatt, das neben den Wünschen 
zum Mitnehmen zur Verfügung steht.             
 
  Herzlichen Dank! 

Aktionen des Caritas-Ausschusses  
im Advent 
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In der Orgelmesse am 5. November 
singt der Chor von St. Jakobus unter 
der Leitung von Willibald Bibo, der 
auch die Orgel spielt, die „Deutsche 
Messe“ von Franz Schubert, dessen 
225. Geburtstag wir in diesem Jahr 
begehen.  

Die Komposition von Franz Schubert 
entstand im Jahr 1826 als Auftrags-
werk und trug den Titel „Gesänge zur 
Feier des heiligen Opfers der Messe“. 
Es sind 8 Lieder, die nicht Übersetzun-
gen der traditionellen Messtexte dar-
stellen, sondern es sind freie Dichtun-
gen, passend zu den jeweiligen Statio-
nen der Messe. Der Titel „Deutsche 
Messe“ kam erst in deutlich späterer 
Zeit auf, als die Lieder sich großer 
Beliebtheit erfreuten und immer mehr 
Eingang in das Liedgut der Messfeiern 
fanden. Ursprünglich sind sie aber von 
Schubert nicht als Gemeindegesang 
gedacht, sondern für vierstimmigen 
gemischten Chor mit Orgelbegleitung 
bestimmt. Das bestätigen auch die 
sehr differenzierten Bezeichnungen 
bezüglich Dynamik (Lautstärke) und 
Tempo, die letztlich nur ein geübter 
Chor gültig nach Schuberts Vorstellun-
gen umsetzen kann.    

Franz Schubert©Wikipedia 

Orgelmessen 
&  

Abendmusik  
bei Kerzenschein 

Samstag, 5. November 
um  17.00 Uhr 

 

Orgelmesse als  
„Deutsche Messe“ von Schubert 

(keine Abendmusik) 

Abendmusik  
bei Kerzenschein 

 

Sa, 26.11.: Adventliche Orgel-
musik mit Willibald Bibo 
 

Sa, 3.12.: Adventliche Chor- und 
Orgelmusik mit dem Chor von    
St. Jakobus Rüdesheim / Ltg. und 
Orgel: Willibald Bibo 
 

Sa, 10.12.: Adventliche Chor- 
und Orgelmusik mit dem Rhein-
gauer Kinder- und Jugendchor / 
Ltg. und Orgel: Jochen Doufrain)  
 

Sa, 17.12.: Adventliche Orgel-
musik mit Jochen Doufrain 
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Am Samstag, den 5. November lädt die 
Kirchenmusik am Rheingauer Dom um 
Bezirkskantor Florian Brachtendorf zu 
einem A-cappella-Chorkonzert ein.  
 

Wie ein roter Faden zieht sich die        
doppelchörige Messe in Es-Dur „Cantus 
Missae“ von Josef Rheinberger durch das 
Konzertprogramm.  
Rheinberger hebt in seiner Messver-
tonung von 1878 die Form der venezia-
nischen Mehrchörigkeit mit melodiöser 
und sinnlicher Klanglichkeit auf die Höhe 
seiner Zeit. 
 

Mit Casals („O vos omnes“) und Stanford 
(„Justorum animae“) erklingen Werke 
zweier weiterer Komponisten der Rom-
antik. Das „Pater noster“ des lettischen 
Komponisten Vasks und die Psalmver-
tonung „Confitemini Domino“ des Esten 
Sisask entführen in die zeitgenössische 
Chorklangwelt. 
 

Es musiziert der Kammerchor am Rhein-
gauer Dom unter der Leitung von Florian 
Brachtendorf. 
 
 
Der Eintritt ist frei. 

„In Gottes Hand“  
A Cappella-Chorkonzert 

 

in Geisenheim 

Chorwerke von Casals, Sisask, 
Stanford, Vasks und Rheinberger 
(Cantus Missae) 
 

Mitwirkende: 
Kammerchor am Rheingauer Dom 
Florian Brachtendorf, Leitung 

Samstag, 5. November 
um 19.00 Uhr 

 

im Rheingauer Dom 
Geisenheim 

Bild©Pixabay 
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Bild©Michael Apitz 

In dem ca. 25-minütigen Konzert erklingen Werke von G. Böhm,  
C. S. Lang, u.a., die  mit dem Ende des Kirchenjahres korrespondieren. 
 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende zugunsten der Orgel wird gebeten. 
 

Außerdem besteht im Anschluss an das Konzert wieder die Gelegen-
heit zu einem netten Plausch bei einem Glas Orgel-Riesling. 

Samstag, 12. November 
um 18.00 Uhr 

 

Kirche St. Martin, Lorch 
 
 

Johannes Muth, Orgel 
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Werke von Couperin, Franck und Vierne 
Florian Brachtendorf, Orgel 

 

"Matinée française" 
30 Minuten Musik zur Marktzeit 
 

Über Jahrhunderte hinweg lässt sich die 
Kunst der Orgelmusik in der französischen 
Tradition verfolgen. Bezirkskantor Florian 
Brachtendorf schlägt einen Bogen vom 16. 
Jahrhundert (Jean Titelouze) über die Barock-
zeit (Couperin) und die Rückbesinnung der 
Klassik (Boëly) bis hin zu den Romantikern 
und Spätromantikern Pierné, Franck und 
Vierne. 
   Der Eintritt ist frei. 

„Matinée française“ 
 

Musik zur Marktzeit 

Freitag, 25. November 
11.00 Uhr 

 

Rheingauer Dom  
Geisenheim 
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"Tauet, ihr Himmel" 

Das titelgebende Zitat stammt aus 
dem Introitus, dem Gesang zum 
Einzug, zum 4. Adventssonntag. 
 

Die rein männlich besetzte Schola     
Hl. Kreuz und ihr Leiter und Organist 
Florian Brachtendorf versammeln   
unter dem Titel adventliche gregori-
anische Gesänge, mehrstimmige 
Werke von Schein, Mozart u. a. und 
Adventslieder zum Mitsingen.  
 

Der Farbenreichtum der Schlimbach
-Orgel zeigt sich in marianischen 
Werken von Scheidt und Titelouze. 

Assmannshäuser 
Klangfarben... 

 
 

in der Kirche 
Heilig Kreuz / Heiliger Nikolaus 

Bilder©Pixabay 

27. November 
 

um 17.00 Uhr 
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Thema: 
 

Und führe uns nicht in Versuchung- 
ein geistlicher Kriminalfall. 

Sonntag, 6. November 
um 18.00 Uhr 

 

Marienkirche, Aulhausen 
Ludwig-Glaser-Str. 1 

Musikalische Gestaltung durch ein kleines Instrumentalensemble. 

Bild: Rolf Bunse/www.sternsinger.de In: Pfarrbriefservice.de  

 

In der Gottesdienstordnung  
finden Sie weitere Informationen  

zu den St. Martinsfeiern  
und Martinsumzügen. 

 

Ass  11. Nov. um  18.00 Uhr 
Aul    9. Nov. um  18.00 Uhr 
Gei  11. Nov. um  17.00 Uhr 
Joh  12. Nov. um  18.00 Uhr 
Lo/Lhs 10. Nov. um  17.30 Uhr 
Pre  11. Nov. um  17.30 Uhr 
Ran  11. Nov. um  17.30 Uhr 
Rüd/Eib 10. Nov. um  17.45 Uhr 
Ste    9. Nov. um  17.30 Uhr 
Sth    9. Nov. um  17.30 Uhr 
Woll  11. Nov. um  17.30 Uhr 

St. Martinsfeiern in unseren Kirchorten 

Bild©Kurt Weigel 
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Suchbild: 
 

Laternen 
 

für 
 

den 
  

Martins- 
 

zug 

Daria Broda, www.knollmaennchen.de 

Tim, Laura, Alexander und Mio freuen sich auf den Martinszug, für den sie 
extra schöne Laternen gebastelt haben. Doch die beiden Bilder sind nicht  
genau gleich. Es haben sich zehn Unterschiede eingeschlichen. Findest Du sie? 

https://www.pfarrbriefservice.de/file/suchbild-laternen-fur-den-martinszug
https://www.pfarrbriefservice.de/file/suchbild-laternen-fur-den-martinszug
https://www.pfarrbriefservice.de/file/suchbild-laternen-fur-den-martinszug
https://www.pfarrbriefservice.de/file/suchbild-laternen-fur-den-martinszug
https://www.pfarrbriefservice.de/file/suchbild-laternen-fur-den-martinszug
https://www.pfarrbriefservice.de/file/suchbild-laternen-fur-den-martinszug
https://www.pfarrbriefservice.de/file/suchbild-laternen-fur-den-martinszug
https://www.pfarrbriefservice.de/file/suchbild-laternen-fur-den-martinszug
https://www.pfarrbriefservice.de/file/suchbild-laternen-fur-den-martinszug
https://www.pfarrbriefservice.de/file/suchbild-laternen-fur-den-martinszug
https://www.pfarrbriefservice.de/file/suchbild-laternen-fur-den-martinszug
http://www.knollmaennchen.de/
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Zutaten 
 

1 Würfel Hefe 
2 TL warme Milch 
500 g Weizenmehl 
1 Ei 
½ l Buttermilch (ersatzweise Milch) 
1 EL Zucker 
1 Prise Salz 
200 g Korinthen oder Sultaninen 
Öl zum Ausbacken 

 
 
So geht´s 
 
 Etwas Mehl, die zerbröckelte Hefe, 1 TL Zucker und 2 TL warme Milch in 

einer Schüssel miteinander vermischen.  
 Diesen Vorteig mit einem Tuch abdecken und ca. 15 Minuten an einem 

warmen Ort gehen lassen.  
 Als nächstes die übrigen Zutaten hinzufügen, und rühren, bis der Teig 

zähflüssig wird. 
 Den Teig wieder mit einem Tuch abdecken und an einem warmen Ort 

für eine bis anderthalb Stunden gehen lassen. Danach sollte er sein Vo-
lumen etwa verdoppelt haben. 

 
 In einer Pfanne das Öl erhitzen und die Martinsküchlein nach und nach 

etwa ½ cm dick ausbacken. Für ein Küchlein braucht man 1-2 EL Teig.  
 Die ausgebackenen Martinsküchlein auf Küchenpapier kurz abtropfen 

lassen, da sie viel Öl aufnehmen. 
 
Guten Appetit! 
 
 
 
www.sternsinger.de, Kindermissionswerk ,Die Sternsinger', In: Pfarrbriefservice.de 

Martinsküchlein 

http://www.sternsinger.de/
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Die Gruppenleiter:innen laden alle Kinder der Pfarrei ab 8 Jahren zu einem 
gemütlichen Abend ein.  
Viel Spaß, eine Nachtwanderung, eine Lagerfeuerrunde sowie eine freiwillige 
Übernachtung stehen auf dem Plan.  
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Abendessen.  
Auf unserer Nachtwanderung wird uns unser Maskottchen Ferdi begleiten, um 
uns vor jeglichen Schaurigkeiten zu beschützen.  
Nach einem kleinen "Mitternachtssnack" gehen die Kinder, die nicht über-
nachten möchten um 22.00 Uhr nach Hause. 
Für alle anderen kleinen Gespenster gibt es nach einer bestimmt aufregenden 
Nacht noch Frühstück, bevor es morgens um 10:00 Uhr wieder nach Hause 
geht. 
Ihr braucht:  wetterfeste Kleidung und wetterfestes Schuhwerk!  
Für die Übernachtung: zusätzlich eine Isomatte, Schlafsachen (Schlafsack/
Kissen/Decke/Wechselklamotten) und Hygieneartikel.  
Anmelden:  per Mail an minis@heilig-kreuz-rheingau.de.  
Wir freuen uns auf Dich! 

        Dein Jugendausschuss 
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Sternsingertag in Limburg 

Wir fahren hin!       Sei dabei!       Fahr mit! 
 

Freitag, den 18. November 
 

Abfahrt in Rüdesheim:   14.53 Uhr mit der Bahn 
 

    Gemeinschaft in Limburg 
 

Rückkehr:   gegen 22.00 Uhr 
 

Programm:  Sternsingertag in Limburg von 18.00 bis 19.30 Uhr  
Motto:   Kinder stärken, Kinder schützen - in Indonesien und weltweit. 

©Martin Werner,Pfarrbriefservice.de 

Bitte melde Dich bis  4. November im Zentralen Pfarrbüro an: 
 

06722 750 740 oder info@heilig-kreuz-rheingau.de 

Sternsinger möchten neue Kleidung 

Informationen erhalten  
Sie bei: 
 

Beate Hollingshaus, 
Pastoralreferentin 
 

Tel. 06722 750 740 
b. hollingshaus@ 
heilig-kreuz-rheingau.de 

In einigen unserer Kirchorte sind die Sternsinger-Gewänder in die Jahre  
gekommen. Es sollen Neue genäht werden. Dafür suchen die ehrenamtlichen 
NäherInnen noch Stoffreste und Unterstützung beim Anfertigen.  
Vielleicht liegen bei Ihnen noch Stoffe?! Wir freuen uns darüber! 
 

Die Stoffe können im Zentralen Pfarrbüro abgegeben werden. 
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Weitere Informationen  
erhalten Sie 

im neuen Jahr. 

Zeltlager Geisenheim 
 

21.08. – 31.08.2023 
 

(10 bis 14 Jahre) 
 

in Kirchähr/Westerwald 

Zeltlager Lorch 
 

20.08. - 30.08.2023 
 

(9 bis 13 Jahre) 
 

Hirtenwiese  
bei Ludwigswinkel 

Zeltlager Rüdesheim 
 

24.07. - 03.08.2023 
 

(9 bis 15 Jahre) 
 

Seibersbach 

Stara  Eibingen 
 

Stadtrandfreizeit 
21.08. - 30.08.2023 

 

(6 bis 11 Jahre) 
in Rüdesheim auf den 

Nothgotteswiesen 

Staraf  Geisenheim 
 

Stadtrandfreizeit 
24.07. – 03.08.2023 

 

(1. bis 4. Klasse) 
in Rüdesheim auf den 

Nothgotteswiesen 

Freizeiten 2023 
Termine für Ihre Urlaubsplanung 

Angebote  
der Familienzentren 

 

Viele verschiedene Angebote für Kinder, 
Familien und Ältere werden in den         
Familienzentren der Pfarrei angeboten. 
Vom Frühstück und Kindertanz bis  
Trauer-Begleitung. 
Schauen Sie einmal auf die Homepage 
der Familienzentren. 
Bestimmt ist etwas für Sie dabei. 

 

Familienzentrum Lorch 
 https://heilig-kreuz-rheingau.de/thema/familienzentrum-lorch/  
Familienzentrum Johannisberg 
 https://heilig-kreuz-rheingau.de/thema/familienzentrum-johannisberg/  
Familienzentrum Aulhausen 
 https://heilig-kreuz-rheingau.de/thema/familienzentrum-aulhausen/  

https://heilig-kreuz-rheingau.de/thema/familienzentrum-lorch/
https://heilig-kreuz-rheingau.de/thema/familienzentrum-johannisberg/
https://heilig-kreuz-rheingau.de/thema/familienzentrum-aulhausen/
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Der Ortsausschuss Eibingen lädt alle HelferInnen zum Gartentag ein. 
 

Samstag, 5. November ab 9.00 Uhr ans Pfarrhaus. 
 

Es werden viele talentierte Mitmenschen zum Winterrückschnitt im Vorgarten 
gesucht, die mit eigenen Geräten (wenn vorhanden) helfen, den Vorgarten 
winterfest zu machen. 
Die Veranstaltung findet nur bei trockener Witterung statt. 
 

Anschließend herzliche Einladung zu Weck, Worscht und Wein im Hof oder 
Pfarrsaal. 

Garten-Tag in Eibingen 

Bitte reservieren sie uns für diesen Tag den Pfarrsaal.
Wäre es möglich, dass sie mir ein DIN A 3 Plakat drucken 
könnten, dass wir am Erntedank (16.10.) in der Kirche auf-
stellen könnten?

Adventsbasar 

Ökum. Hospiz-Dienst Rheingau 

Freitag, 25. November 
14.00  bis  17.00 Uhr 

 

Pfarrhaus, Eibingen 
Marienthaler Str. 3 

Der Reinerlös ist für die Aufgaben  
des Hospiz-Dienstes bestimmt.  

Es gibt: 
 

   Selbstgemachtes 
   Gebasteltes 
   Kaffee und Kuchen 
   und mehr 

Kuchenspenden erwünscht 
Informationen bei: 
 

Ökum. Hospiz-Dienst Rheingau e.V.  
06722 - 943 867 
kontakt@hospiz-ruedesheim.de  

mailto:kontakt@hospiz-ruedesheim.de
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  Trauer in Bewegung 2023 
 

  Mittwoch, 25. Januar   /   Donnerstag, 2. März   /   Donnerstag, 27.April 
  Dienstag, 23. Mai          /   Mittwoch, 5. Juli          /   Donnerstag, 5. Oktober 
  jeweils um 16.30 Uhr 
 

  Freitag, 17. November,  um 15.00 Uhr 

Trauer in Bewegung 

Erfahrene Begleiter haben den Weg von Trauernden mitempfunden und viele 
kleine Gestaltungen entdeckt, die helfen, wenn die Lücken wieder zu spüren 
sind, die unsere Verstorbenen hinterlassen haben. 
 

Wir wollen mehr als miteinander reden und gestalten den jeweiligen Nach-
mittag in einer besonderen Form. 

Anmeldung:  s.haas-wessendorf@heilig-kreuz-rheingau.de 
   oder im Zentralen Pfarrbüro Tel: 06722-750740 

Freitag,  19. November 
15.30 bis 18.00 Uhr 

 

Pfarrzentrum Geisenheim,  
Zollstr. 8 

Thema:  
Kochen und Essen in 
Zeiten der Trauer 

Katja Zeltner 
Demenzbegleiterin 

Mechthild Bäuml 
Trauerbegleiterin 

Sonja Haas-Wessendorf 
Pastoralreferentin 

Iris Kilian 
Trauerbegleiterin 

Nähere Informationen in den ausliegenden Flyern, auf der Pfarrei-Homepage 
und im Pfarrbrief. 
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Als Frau in und mit der Römisch-Katholischen Kirche leben 
 
Frau und Kirche - spätestens seit dem 2. Vatikanischen Konzil ist dieses Thema 
ein Dauerbrenner.  
Denn Gleichberechtigung und Geschlechtergerechtigkeit, Männer und Frauen 
auf Augenhöhe in der Gesellschaft, sind auch in der katholischen Kirche ein 
großes Thema. 
 

Schwester Philippa Rath OSB, Benediktinerin in der Abtei St. Hildegard in    
Rüdesheim-Eibingen, ist als Vertreterin der Orden Delegierte beim Synodalen 
Weg.  Bekannt ist sie aber auch als Herausgeberin zweier Bücher, die sich mit 
der Frage nach den Möglichkeiten von Frauen in der Kirche beschäftigen: 
"Weil Gott es so will" und "Frauen ins Amt". 
 
 
Referentin:   Schwester Philippa Rath OSB 

Heilig Kreuz Rheingau 

Montag, 21. November 
19.30 Uhr 

 

Pfarrsaal St. Hildegard 
Marienthaler Str. 3, Eibingen 

 

Frauen in der Kirche 
- 

Chancen 

Grenzen 

Perspektiven 
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Sonntag-Gottesdienstordnung (Eucharistiefeiern)  

Samstag 

 

Regelmäßig jede Woche 
 
 
 

17.00 Uhr   Johannisberg, 
                      Basilika 
 

17.00 Uhr   Rüdesheim 

 

im Wechsel:  jeweils 17.00 Uhr 
 

1. Woche:   Lorchhausen 
2. Woche:   Sauerthal 
3. Woche:   Ransel 
4. Woche:   Wollmerschied 
5. Woche:   Lorchhausen 
 

Sonntag 

 

Regelmäßig jede Woche 
 
 
 

  9.30 Uhr   Lorch 
 
 

11.00 Uhr   Geisenheim 
11.00 Uhr   Eibingen 
 
 

18.00 Uhr   Geisenheim  

 

im wöchentlichen Wechsel:  
 
 
 

9.30 Uhr     Assmannshausen und     
                     Aulhausen 
 
 
 
 

9.30 Uhr      Presberg und  
                     Stephanshausen 

Werktag-Gottesdienstordnung (Eucharistiefeiern)  

 
 

Vormittag/Nachmittag 
 

 

Abend 
 

Montag 

 
 18.00 Uhr    Krankenhaus, 

                      Rüdesheim 
(Bitte Besuchsregeln beachten) 
 

Dienstag 

 

  9.00 Uhr   Rüdesheim 
 

17.30 Uhr    Geisenheim, Anbetung 
18.00 Uhr    Geisenheim 
18.00 Uhr    Presberg 
 

Mittwoch 

 

  9.00 Uhr   Lorchhausen 
 

18.00 Uhr    Pfarrzentrum,  
                      Johannisberg  
17.30 Uhr    Eibingen, Anbetung 
18.00 Uhr    Eibingen 
 

Donnerstag 

 

15.30 Uhr   Marienheim 
                     Geisenheim 
(Bitte Besuchsregeln beachten) 

 

im Wechsel:    jeweils 18.00 Uhr 
 

Assmannshausen / Aulhausen /
Ransel / Wollmerschied 
 

Freitag 

 

  9.00 Uhr   Lorch 
1. Freitag    Anbetung & Beichte 
 

16.00 Uhr  Agaplesion  
                    Thomas-Morus-Haus 
                    Assmannshausen 
(Bitte Besuchsregeln beachten) 
 

 

18.00 Uhr    Stephanshausen 
 

                      2. bis 5. Freitag 
17.30 Uhr    Lorch, Anbetung 
18.00 Uhr    Lorch 
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Dienstag, 01. November Allerheiligen 
 

09.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
15.00 Rüd Friedhof Andacht zu Allerheiligen mit Gräbersegnung  
17.00 Eib St. Hildegard Rosenkranz  
17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Agnes Mateja, Günter  
Mateja und für die Verstorbenen der Familien  
Mateja, Musiol und Sczygiol 

18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Helmut Lippert, Maria, Karl 
und Karlheinz Hemes, Regina und Martin Adam, Karl 
und Ernst Hofmann, Anna und Peter Schwarz, 
Monika und Jockel Schuster, Armin Göbel und Ange-
hörige, Otti Stanzel, Herta und Hildebert Petry, Lucia 
und Friedel Korn und Enkel Johannes, Magdalena 
Klein, Erika und Konrad Zimmer und Söhne Egon und 
Reinhold, Heidi Hauch, Christel Ibel, Christine  
Kempenich, Claudia Petry, Gisela Wald 

18.00 Rüd Krankenhaus Evangelischer Gottesdienst (2G+)  
  

 

Gottesdienste im:       

Marienheim, Geisenheim 
Krankenhaus, Rüdesheim (2G+) 
Agaplesion Thomas-Morus-Haus, 
Assmannshausen 
Vincenz Kirche, Aulhausen (2G) 

Bitte beachten Sie  
die aktuell geltenden 
Besuchsregeln 
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Mittwoch, 02. November Allerseelen 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Thomas und Hans Barth 
und verstorbene Angehörige der Familien Gunkel 
und Barth 

15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  

17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  

17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit 

18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Josefa Löhr, Dr. Josef Ewald 
und Verstorbene der Familien Ewald und  
Knauschner 

18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
  

Donnerstag, 03. November Hl. Hubert, Bischof, hl. Pirmin, Abtbischof,  

 hl. Martin von Porres, Ordensmann 
 

15.30 Gei Marienheim Wortgottesfeier zu Allerheiligen  

    mit Kommunionspendung   
18.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier mit Requiem für Hans  
    Klessinger und die Verstorbenen des  
    letzten Monats  

Verstorbenengedenken: Margarethe und Philipp  
Riedel, Gertrud und August Schwan, Wilma und  
Ewald Schwan, Lydia und Wilhelm Mengel, Helga  
und Friedhelm Mengel, Lina und Jakob Thomas,  
Claudia Thomas 

  

Freitag, 04. November Hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand 
 

09.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, 
    anschließend Anbetung und Beichte  

Verstorbenengedenken: Creszentia und Josef 
Kleudgen, Elfriede, Hermann und Melitta Kleudgen,  
Pfarrer Albert Zell, Pfarrer Rudolf Messmer, Prälat 
Albert Büttner, Barbara Schilson, Mechtild Laquai 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
16.00 Ass Th.-Morushaus Eucharistiefeier    

Verstorbenengedenken: Jean Mayer sowie die  
verstorbenen Angehörigen 

 



 27 

 

Freitag, 04. November Fortsetzung 
 

17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier mit Requiem für Michael  
    Richard Schwarz und die Verstorbenen des  
    letzten Monats  

Verstorbenengedenken: Helmut Eichmann und  
verstorbene Angehörige 

  

Samstag, 05. November Marien-Samstag 
 

14.00 Aul Vincenz Kirche Wortgottesfeier    
16.00 Lhs Friedhof Gräbersegnung auf dem Friedhof  
17.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Eheleute Martha und Peter  
Gunkel, Ewald Gunkel, Hans-Peter Gunkel, Hermann  
Nies, Heinz und Peter Spitzbart, Berta, Anni und Karl  
Spitzbart, Martha, Heidi, Katharina und Philipp Nies,  
Jean Mayer, Gerti und Josef Klotz, Sohn Raimund  
und Enkel Sebastian, Hella und Hans Abel, Theo Söhn  
und verstorbene Angehörige der Familien Söhn,  
Vogel und Schweimer, Maria und Josef Klotz und  
verstorbene Angehörige 

16.30 Aul Vincenz Kirche Eucharistiefeier in leichter Sprache    
17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier  
17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier als "Orgelmesse", mitgestaltet 

durch den Chor von St. Jakobus mit der 
„Deutschen Messe“ von Franz Schubert 

    Näheres Seite 10 
Verstorbenengedenken: Marlies Böhm-Schink, für  
den Jahrgang 1951/52 Rüdesheim und Eibingen an- 
lässlich des 70. Geburtstages, Mitglieder des  
Chores von St. Jakobus Rüdesheim, Karl  
Kroneberger, Blair Strothjohann, Roswitha Dahlem  
und Winfried Schell 
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Sonntag, 06. November 32. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Lk 20,27-38  L1:  2 Makk 7,1-2.7a.9-14 L2:  2 Thess 2,16-3, 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 

09.30 Aul St. Petronilla Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Franz und Paula Dillmann,  
Tochter Rosemarie und Hans Böhner 

09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier 
  anschl.  Gräbersegnung auf dem Friedhof  

Verstorbenengedenken: Elisabeth und Karl Müller,  
Magdalena und Jakob Schmelzeisen, Maria  
Schorsch, Maria und Hans Fuchs sowie verstorbene  
Angehörige, Christel und Paul Daum, Margit und  
Edwin Glaßner, Helene und Heinz Strohbehn, Paula  
und Josef König, Verstorbene der Familien Graf,  
Daum, Glaßner und Strohbehn, Sophia und Josef  
Rothenberger, Gertrud und Paul Zell und verst. 
Angehörige, Wilhelmine und Karl Kind, Erika und  
Erwin Wittemann, Uli Zell, Margarethe und Julius  
Weiler, Irmgard Gentermann, Irmgard und Theo  
Müller, Sophie und Hubert Zell, Christel und  
Walther Schneider, Eltern und Geschwister,  
Maria Griebel 

09.30 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier 
  anschl. Gräbersegnung  
11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier 
  anschl. Gräbersegnung,  
  anschl.  Verkauf von Waren aus der Einen Welt  
11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Elke Lill, Anneliese Stange-
Bethäuser, Anton und Elisabeth Lill, Fritz Bethäuser, 
Christian Freimuth, Maria und Jakob Hemes,  
Lore Kübler 

14.30 Eib St. Hildegard Tauffeier von Liv Petzuch  
14.00 Ass Friedhof Gräbersegnung  
14.00 Gei Friedhof Gräbersegnung  
14.00 Joh St. Johannes Andacht in der Kirche 
  anschl.  Gräbersegnung auf dem Friedhof  
14.00 Ste St. Michael Andacht in der Kirche 
  anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof 
14.00 Sth Friedhof Gräbersegnung 
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Sonntag, 06. November Fortsetzung 
 

15.00 Aul St. Petronilla Andacht in der Kirche 
  anschl.  Gräbersegnung auf dem Friedhof 
15.00 Woll Friedhof Gräbersegnung 
16.00 Ran Friedhof Gräbersegnung 
18.00 Aul MarienKirche Tat-Ort Gottesdienst, Näheres Seite 15. 
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
 

Montag, 07. November Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht, Glaubensbote 
 

17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier (2G+)  
19.30 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
 

Dienstag, 08. November Dienstag der 32. Woche im Jahreskreis 
 

09.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier mit Requiem für Michael  
    Giolbas und die Verst. des letzten Monats  

Verstorbenengedenken: Katharina Petry 
17.00 Eib St. Hildegard Rosenkranz  
17.00 Gei Dom  Friedensgebet  
17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier mit Requiem für Karl Heinz 

Müller und Lieselotte Simon, geb. Hemes und 
die Verstorbenen des letzten Monats  
Verstorbenengedenken: Stifter der Frühmesserei 

18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier bzw. Requiem  
    für die Verstorbenen des letzten Monats  

Verstorbenengedenken: Karl und Katharina Riedel 
und Sohn Erich, Jakob und Anna Maria Scholl, 
Kinder Wendelin, Leni, Mechthilde und Hans van 
Haaren 

18.00 Ran St. Katharina Wortgottesfeier zum Gedenken der  
    Verstorbenen im Kirchort Ransel  
18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet (2G+)  
  

Mittwoch, 09. November Weihetag der Lateranbasilika 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier bzw. Requiem 
    für die Verstorbenen des letzten Monats  
15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
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Mittwoch, 09. November Fortsetzung 
 

17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier bzw. Requiem 
    für die Verstorbenen des letzten Monats  
17.30 Ste St. Michael Wortgottesfeier zu St. Martin 
    anschl. Martinszug  
18.00 Aul St. Petronilla Martinszug, Treffpunkt am "Aulhauser Platz", 
    Hauptstraße/Ecke-Ludwig-Glaser-Straße.  
18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier mit Requiem für Heinz Arno 

Josef Nagel und die Verstorbenen des letzten 
Monats  

  

Donnerstag, 10. November Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier    
17.30 Lo St. Martin Wortgottesfeier zu St. Martin, 
  anschl. Martinszug von der Kirche mit der Kolping- 
    kapelle, zusammen mit Lorchhausen  
17.45 Rüd St. Jakobus Martinsspiel auf der Treppe von St. Jakobus, 
  anschl. Martinszug nach St. Hildegard  
18.00 Woll St. Antonius Eucharistiefeier bzw. Requiem 
    für die Verstorbenen des letzten Monats 

Verstorbenengedenken: Heinz und Lucia Zinser,  
Carmen Zinser, Anton und Anna Zinser, Theodor und 
Anna Arz, Hannelore Kulinna, Waltraud Beck, 
Wiltrud Zapp 

  

Freitag, 11. November Hl. Martin, Bischof von Tours 
 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
15.30 Gei Marienheim Wortgottesfeier zum Totengedenken  
    für die im vergangenen Jahr verstorbenen  
    Bewohnerinnen und Bewohner des  
    Marienheimes    
16.00 Ass Th.-Morushaus Eucharistiefeier    
17.00 Gei Dom  Wortgottesfeier zu St. Martin  
    mit dem Kinderchor B 
  anschl.  Martinszug  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
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Freitag, 11. November Fortsetzung 
 

17.15 Lo St. Martin Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier bzw. Requiem 
    für die Verstorbenen des letzten Monats 
17.30 Pre St. Laurentius Wortgottesfeier zu St. Martin,  
  anschl.  Martinszug 
17.30 Ran St. Katharina Wortgottesfeier zu St. Martin, 
    gestaltet durch die Außengruppe der Kita  
    St. Nikolaus 
  anschl.  Martinszug 
17.30 Woll St. Antonius Wortgottesfeier zu St. Martin, 
  anschl.  Martinszug  
18.00 Ass Hl. Kreuz Wortgottesfeier zu St. Martin, Beginn: Kirche 
  anschl.  Martinsumzug 
18.00 Sth   Martinszug organisiert von der Feuerwehr  
  
 

 

Samstag, 12. November 33. Sonntag im Jahreskreis 
 

14.00 Aul Vincenz Kirche Wortgottesfeier    
16.30 Aul Vincenz Kirche Eucharistiefeier in leichter Sprache    
16.30 Rüd Kirchentreppe Ökumenisches Gedenken zum Volkstrauertag  
    am Ehrenmal 
17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Eheleute Cyriakus und  
Anna Morr 

17.00 Joh St. Johannes Wortgottesfeier zu St. Martin, 
  anschl.  Martinszug  
17.00 Sth St. Anna Eucharistiefeier  
  

 

Gedenktage im Rheingau 
für Opfer von sexuellem Missbrauch 

12. und 13. November 
 

Näheres Seite 6 
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Sonntag, 13. November Sonntag der 33. Woche im Jahreskreis 

Ev:  Lk 21,5-19     L1:  Mal 3,19-20b               L2:  2 Thess 3,7-12 
Kollekte für die Kath. Öffentliche Bücherei der Pfarrei 

 

09.00 Ass Ehrenmal Gedenken zum Volkstrauertag  
09.30 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Familie Lies und Familie  
Herber, verstorbene Eltern von Maria und August  
Fischer und Barbara und August Eulberg, Anna und 
Theodor Fischer sowie Söhne Willi, Karl und Theo 

09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier zum Patrozinium  
    mit dem Kirchenchor St. Martin 
    Diamantene Hochzeit Rosa und Helmut Pohl 

Verstorbenengedenken: Klaus Muno, bestellt von der 
Schaar-Nachbarschaft, Familie Sofie und Seppel  
Rothenberger, Klara und Hans Happ, Adele und  
Friedrich Perabo, Anna Perabo, Andrea Perabo,  
Verstorbene der Familien Löbig, Christine und Erich 
Glaßner sowie alle verstorbenen Angehörigen der  
genannten Familien 

  anschl.  Gedenken zum Volkstrauertag  
09.30 Ste St. Michael Eucharistiefeier 
10.00 Lhs Ehrenmal  Gedenken zum Volkstrauertag 
11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier 
    Verstorbenengedenken: Winfried Schell 
  anschl.  Gedenken zum Volkstrauertag  
11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier mit Gedenken an die Mitglieder 
    der Freiwilligen Feuerwehr Geisenheim 
  anschl.  Gedenken zum Volkstrauertag  
    auf dem alten Friedhof am Ehrenmal  
11.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier 
  anschl.  Gedenken zum Volkstrauertag  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
  

Montag, 14. November Montag der 33. Woche im Jahreskreis 
 

17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier (2G+)  
19.30 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
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Dienstag, 15. November Hl. Albert der Große, Ordensmann, Kirchenlehrer,  

 Bischof, Hl. Leopold 
 

09.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
17.00 Eib St. Hildegard Rosenkranz  
17.00 Gei Dom  Friedensgebet  
17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet (2G+)  
  

Mittwoch, 16. November Hl. Margareta, Königin von Schottland 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Siegfried Püschel, Frieda 
und August Kunz, Hermann, Albert und Edeltrut 
Kunz, Therese Burkart, Diane Brömser, vermisste 
und gefallenen Soldaten 

15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Vera Matheis, Verstorbene 
der Familien Matheis, Bär und Hartmann 

18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
  

Donnerstag, 17. November Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin 
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier    
18.00 Aul St. Petronilla Eucharistiefeier bzw. Requiem 
    für die Verstorbenen des letzten Monats 

Verstorbenengedenken: Cilli und Peter Lauzi,  
Toni und Hella Bach und Cousine Ria Nath,  
Familien Federhen und Riepert 

18.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Vesper (Abendlob)  
    mit Impuls zur Hl. Hildegard  
  

Freitag, 18. November Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 
 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
16.00 Ass Th.-Morushaus Eucharistiefeier   
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
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Freitag, 18. November Fortsetzung 
 

17.15 Lo St. Martin Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier  
  

Samstag, 19. November Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
 

14.00 Aul Vincenz Kirche Wortgottesfeier    
16.30 Aul Vincenz Kirche Eucharistiefeier in leichter Sprache    
17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier  
17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Winfried Schell 
17.00 Woll St. Antonius Eucharistiefeier 
  

Sonntag, 20. November Christkönigsonntag 

Ev:  Lk 23,35b-43 L1:  2 Sam 5,1-3 L2:  Kol 1,12-20 
Kollekte für die Aufgaben der Diaspora 

 

09.30 Aul St. Petronilla Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Familie Dietz 

09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Verstorbenen der Familien 
Janas und Kerner, Günther Geschwind, Loni und 
Georg Trieschmann 

09.30 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier als Familiengottesdienst  
    mitgestaltet von der KiTa Arche Noah  

Verstorbenengedenken: Bernhard Clement,  
Gisela Wald und Manfred Jupe 

11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Aloysius Donie 

11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier,  
11.00 Gei Pfarrsaal begleitender Kinderwortgottesdienst 
15.00 Ass Th.-Morushaus Ökumenischer Gottesdienst mit Verstorbenen- 
    gedenken    
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier als Auszeiten-Gottesdienst 
    mitgestaltet von Avalon mit der Messe  
    "Ihr erbt letztlich das Land", J. Kreuzpointner  
    Näheres Seite 12. 
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Montag, 21. November Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
 

17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier (2G+)  
19.30 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  

Dienstag, 22. November Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom 
 

09.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
17.00 Eib St. Hildegard Rosenkranz  
17.00 Gei Dom  Friedensgebet  
17.30 Gei Dom  keine Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  keine Eucharistiefeier  
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet (2G+)  
19.00 Eib St. Hildegard Wortgottesfeier Stationsgottesdienst  
    Firmvorbereitung  
  

Mittwoch, 23. November Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote, hl. Klemens I, Papst, 

Märtyrer 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
18.00 Joh PZ Kapelle keine Eucharistiefeier  
  

Donnerstag, 24. November Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, Märtyrer 

in Vietnam 
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier    
18.00 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier bzw. Requiem  
    für die Verstorbenen des letzten Monats 
19.00 Joh St. Johannes Wortgottesfeier Stationsgottesdienst  
    Firmvorbereitung 
  

Freitag, 25. November Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 
 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
16.00 Ass Th.-Morushaus Eucharistiefeier    
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
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Freitag, 25. November Fortsetzung 
 

17.15 Lo St. Martin Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin keine Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin keine Eucharistiefeier  
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Barbara und Johann Mayer 
und verstorbene Angehörige 

19.00 Rüd Ev. Kirche Ökumenischer Gottesdienst zum  

    Katharinentag 
  

Samstag, 26. November Hl. Konrad u. hl. Gebhard, Bischöfe v. Konstanz 
 

14.00 Aul Vincenz Kirche Wortgottesfeier    
16.30 Aul Vincenz Kirche Eucharistiefeier in leichter Sprache    
17.00 Joh Pfarrzentrum Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Thomas Studer, Werner 
Jakoby, Else und Fritz Jaeger 

17.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier zum Patronatsfest 
    mit dem Kirchengesangverein anlässlich des 
    140jährigen Bestehens des Chores 

Verstorbenengedenken: Katharina und Johann 
Fuchs, Katharina Konrad 

  anschl. die Einladung zu einem Umtrunk.  
17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier 

Verstorbenengedenken: Eheleute Eva und Konrad 
König und Sohn Konrad, Joseph Mullenchira,  
Jacob Edappallil, Rudi Knuf 

  anschl.  Abendmusik, Näheres Seite 10 
  

Sonntag, 27. November 1. Adventsonntag 

Ev:  Mt 24, 37-44 (KF: 24, 29-44)  L1:  Jes 2, 1-5 L2:  Röm 13, 11-14a 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

09.30 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier  
09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor  

Verstorbenengedenken: Katharina und Josef 
Brömser, Jan-Niklas Pelka, Dorothea und Heinz  
Pelka, Hermann König, Harald Schott, Susanne  
Metzger; bestellt von der Markt- und Schaar- 
Nachbarschaft 

09.30 Ste St. Michael Eucharistiefeier  
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Sonntag, 27. November Fortsetzung 
 

11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier mitgestaltet vom Liturgiekreis 
    Verstorbenengedenken: Winfried Schell 
11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Eleonore Fischer 
11.15 Lo St. Martin Evangelischer Gottesdienst  
17.00 Ass Hl. Kreuz Assmannshäuser Klangfarben..  
    ...in adventlichem Violett, Näheres Seite 14 
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
  

 

Montag, 28. November Montag der 1. Adventswoche 
 

17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier mit Requiem  
    für die Verstorbenen des letzten Monats (2G+)  
19.30 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  

 

Dienstag, 29. November Dienstag der 1. Adventswoche 
 

06.00 Rüd St. Jakobus Roratemesse  
17.00 Eib St. Hildegard Rosenkranz  
17.00 Gei Dom  Friedensgebet  
17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet (2G+)  
  

 

Mittwoch, 30. November Hl. Andreas, Apostel 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
18.00 Ste St. Michael Andacht "30 Minuten für mich"  
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Termine 

 

Dienstag, 1. November  

15.00 Uhr 
      bis 
17.00 Uhr 

Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Kinder-Kleider-Korb geöffnet 
Hier erhalten Sie gebrauchte Kinder-
kleidung für kleines Geld bis Größe 116. 

 
 
 

Mittwoch, 2. November  

16.00 Uhr Aulhausen 
Sportlerheim 
Am Sportplatz 

Büchereicafé in Aulhausen 
Geselliges Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen.  

 
 
 

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Ein Nachmittag für alle Rüdesheimer Senior-
Innen. Wöchentlich wechselndes Programm. 
 
 
 

Freitag 4. November  

 Pfarrbüro 
Geisenheim 
Zollstr. 8 

Anmeldeschluss für den Sternsingertag 
Sei dabei: am 18. November beim Stern-
singertag in Limburg. 
Anmeldung: 06722 750 740 oder 
info@heilig-kreuz-rheingau.de 
Näheres Seite 19 
 

Samstag, 5. November  

9.00 Uhr Eibingen 
Pfarrhaus 
Marienthaler Str. 3 

Garten-Tag in Eibingen 
Wir möchten das Gelände rund um die  
Kirche wieder schön machen. Jede helfende 
Hand ist herzlich willkommen.  
Näheres Seite 21. 
 
 
 

19.00 Uhr Geisenheim 
Rheingau Dom 
Bischof-Blum-Platz 

A Cappella-Chorkonzert 
mit dem Kammerchor am Rheingauer Dom 
und Bezirkskantor Florian Brachtendorf.  
Näheres Seite 11 
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Montag, 7. November  

19.30 Uhr Johannisberg 
Pfarrzentrum 
Schulstr. 9 

Chorgemeinschaft Johannisberg-Winkel 
Lust zu singen? Kommen Sie gerne vorbei!  
Jeden Montag im Pfarrzentrum. 
Infos bei Harald Koster: 0170 4749268 

  
 

Dienstag, 8. November  

15.00 Uhr 
 

Eibingen 
Pfarrhaus 
Marienthaler Str. 3 

MiniHerzchen - Handarbeitstreff 
Haben Sie Spaß am Handarbeiten?  
Seien Sie dabei! Handarbeitstreff für die 
„MiniHerzchen“. 
 
 

Mittwoch, 9. November  

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Ein Nachmittag für alle Rüdesheimer Senior-
Innen. Wöchentlich wechselndes Programm. 
 
 

Samstag, 12. November  

18.00 Uhr Lorch 
St. Martin 
Am Markt 

Riesling-Gezwitscher 
Konzert mit Johannes Muth an der Orgel. 
Näheres Seite 12. 
 
 

Mittwoch, 16. November  

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Marlt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Ein Nachmittag für alle Rüdesheimer Senior-
Innen. Wöchentlich wechselndes Programm. 
 
 

19.30 Uhr Eibingen 
Pfarrsaal 
Marienthaler Str. 3 

Pfarrgemeinderats-Sitzung 
PGR-Sitzungen sind öffentlich. Wenn Sie die 
Belange der Pfarrei interessieren, kommen 
Sie vorbei. 
 
 

Freitag 18. November  

17.00 Uhr Eibingen 
Pfarrhaus 
Marienthaler Str. 3 

Geisterstunde mit Ferdi 
Ein Abend/eine Nacht für Kinder ab 8 Jahre. 
Spiel, Spaß und Übernachtung (wer will). 
Näheres Seite 18. 
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Freitag 18. November  

17.00 Uhr Presberg 
Gasthaus 
Wisperhöhe 

Presberger Senioren 
treffen sich zum gemütlichen Abend im 
Gasthaus Wisperhöhe. 
 
 

Samstag, 19. November  

15.30 Uhr 
      bis 
18.00 Uhr 

Geisenheim 
Pfarrzentrum 
Zollstr. 8 

Trauer in Bewegung 
Ein Nachmittag für Menschen in einer  
Trauersituation. Näheres Seite 22. 
 
 

Montag, 21. November  

19.30 Uhr Eibingen 
Pfarrsaal 
Marienthaler Str. 3 

Frauen in der Kirche 
Chancen, Grenzen, Perspektiven 
Vortrag im Rahmen der Kath. Erwachsenen-
bildung mit Referentin Sr. Philippa Rath, OSB 
Näheres Seite 23. 
 
 

Mittwoch, 23. November  

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Ein Nachmittag für alle Rüdesheimer Senior-
Innen. Wöchentlich wechselndes Programm. 
 
 

Freitag 25. November  

11.00 Uhr Geisenheim 
Rheingauer Dom 
Bischof-Blum-Platz 

Musik zur Marktzeit 
„Matinée francaise“ mit Bezirkskantor  
Florian Brachtendorf an der Orgel. 
Näheres Seite 13. 
 
 

14.00 Uhr 
      bis 
17.00 Uhr 

Eibingen 
Pfarrhaus 
Marienthaler Str. 3 

Adventsbasar 
Schauen Sie vorbei und erstehen Sie wun-
derschöne selbstgemachte Dinge.  
Näheres Seite 21. 
 
 

Samstag, 26. November  

18.00 Uhr Rüdesheim 
St. Jakobus 
Am Markt 
 

Abendmusik bei Kerzenschein 
Adventliche Orgelmusik mit Willibald Bibo 
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Sonntag, 27. November  

14.00 Uhr Aulhausen 
Familienzentrum 
Ludwig-Glaser-Str. 2 

Senioren-Adventsfeier 
Willkommen bei einem adventlichen  
Nachmittag für alle älteren Menschen. 
 

17.00 Uhr Assmannshausen 
Kirche 
Lorcher Str. 2 

Assmannshäuser Klangfarben 
mit Bezirkskantor Florian Brachtendorf an 
der Orgel. Näheres Seite 14. 
 

Montag, 28. November  

19.30 Uhr Eibingen 
Abtei 
St. Hildegard 1 

Hildegard-Gesprächskreis 
7. Schöpfungstag, Der Segen über die vollen-
dete Schöpfung, LDO 
Referent: Kaplan Dr. Walter Simon 
 

Mittwoch, 30. November  

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Ein Nachmittag für alle Rüdesheimer Senior-
Innen. Wöchentlich wechselndes Programm. 
 

18.00 Uhr Eibingen 
Pfarrhaus 
Marienthaler Str. 3 

Frauenzimmer backen 
Zu einem gemütlichen Abend, mit Plätzchen- 
backen sind alle Frauenzimmer herzlich  
willkommen. 
 

Wenn ich …  
 

… durch den bunten Herbst des Lebens laufe, grüne Träume in den Frühling trage, 
die Rosenblüten dann im Sommer streue, und Eisblumen im Winter meinen  
Atem schenke, dann, mein Gott, bin ich dir nah.       Nah wie nie. 
 

Halte meine Buntheit, meine Träume, halte meine Rosenblüten, meine Eisblumen, 
mit mir gemeinsam in dem Leben, das geschenkt ist. 
Mir und allen, die ich liebe, allen, die mich lieben. 
 

Halte mich und schütze mich, sei mein Hirte, sei der Hirte, der das Lamm  
schützend an sein Herz hält. 
Wenn ich mich dann stark und auch geborgen fühle, lass mich durch die bunten  
Jahresfelder laufen und sei herzlich gern an meiner Seite, wie ein Engel.  
 

Danke, Gott. 
 

Theresia Bongarth, In: Pfarrbriefservice.de 
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  5.30 Uhr 
  7.30 Uhr 
12.00 Uhr 
17.30 Uhr 
19.20 Uhr 
19.40 Uhr 

Laudes  
Terz und Hochamt 
Mittagshore 
Vesper 
Komplet 
Vigilien 

  6.00 Uhr 
  8.15 Uhr 
12.00 Uhr 
17.30 Uhr 
19.20 Uhr 
19.40 Uhr 

 Laudes  
 Terz und Hochamt 
 Mittagshore 
 Vesper 
 Komplet  
 Vigilien  

    

Abtei Sankt Hildegard Eibingen 

Regelmäßßige Gotteßdienßte 
An Werktagen  An Sonn- und Feiertagen 

Regelmäßßige Gebetßzeiten 

Klosterkirche Nothgottes 

An Werktagen  An Sonn- und Feiertagen 

  5.00 Uhr 
  5.50 Uhr  
17.15 Uhr 
17.45 Uhr  
19.00 Uhr  
19.45 Uhr 

Laudes  
Heilige Messe (dt. oder viet.) 
Vesper (deutsch) 
Rosenkranz (deutsch) 
Komplet (deutsch) 
Vigilien (vietnamesisch) 

  7.30 Uhr 
  8.20 Uhr 

Laudes (vietnamesisch) 
Heilige Messe (deutsch) 

Wallfahrtskloster Marienthal 

Ordensgemeinschaften 

Regelmäßßige Gotteßdienßte  
An Werktagen An Sonn– und  Feiertagen 

  7.00 Uhr 
10.30 Uhr 
12.00 Uhr 
18.00 Uhr 
 

 
 
 
werktags 
Sonntags 

Laudes (kirchliches Morgenlob) 
Hl. Messe (z.Z. in der Kirche) 
Kirchliches Mittagsgebet 
Vesper (Kirchliches Abendgebet) 
 
 
 

Beichtgelegenheiten 
9.00-11.45 Uhr / 14.30-17.00 Uhr 
8.00-11.45 Uhr / 14.30-17.00 Uhr 

  8.30 Uhr 
10.30 Uhr 
14.30 Uhr 
 
 
 

2. Freitag 
Im Monat 
 
 

3. Freitag 
im Monat 
 

Hochamt mit Predigt 
Hochamt mit Predigt  
Marienlob oder Andacht 
 
 
 

Vortrag von Pater Rainer 
und kurze Anbetung 
20.00 - 21.00 Uhr 
 

Medjugorieabend 
18.00 - 21.00 Uhr  
mit Pater Bernardin 

 in der Wallfahrtskirche 

B
itt

e 
b

e
ac

h
te

n
 S

ie
 d

ie
 je

w
ei

lig
en

 C
o

ro
n

a
-R

eg
el

u
n

ge
n

 d
e

r 
O

rd
e

n
sg

em
ei

n
sc

h
aft

e
n

 

mailto:06722-4990
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Trauungen________________________________________________________ 
Trauungen können in jeder Kirche unserer Gemeinde in der Regel samstags um 14.00 Uhr oder 
15.30 Uhr stattfinden, in Johannisberg um 13.30 Uhr und 15.00 Uhr. Trauvorbereitungskurse 
finden wieder statt. Näheres erfahren Sie bei: Tel. 06722-750 740 

Krankenßalbung - Sakrament der Stärkung / In Krankheit oder Todesgefahr 
Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro oder an den Krankenhausseelsorger: 0152 34558149. 

Taufen __________________________________________________________ 
Die Möglichkeit zur Taufe in einer Wortgottesfeier besteht monatlich an einem  
Sonntagnachmittag um 14.30 Uhr sowie in den Gemeindegottesdiensten.  
Die Taufsonntage sind monatlich: 
1. Sonntag in:  Geisenheim & Eibingen   /   2. Sonntag in:   Johannisberg  &  Lorcher Kirchorten 
3. Sonntag in:  Stephanshausen  oder  Presberg   &  Assmannshausen  oder  Aulhausen 
4. Sonntag in:  Rüdesheim 
Sie können natürlich auch immer in einen anderen Kirchort, mit dem für Sie  
günstigeren Termin ausweichen. Bitte wenden Sie sich an das Zentrale Pfarrbüro. 

Haußkommunion _________________________________________________ 
Möchten Sie oder ein Angehöriger die Kommunion Zuhause empfangen, dann wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro. 

Außgabeßtellen der „Tafel Rheingau/Caritaß“ in Heilig Kreuz Rheingau___ 
Geisenheim:  Marienheim, Hospitalstr. 23,   Mi: 14.30 bis 16.00 Uhr 
Rüdesheim:  Eibinger Vereinshaus, Marienthaler Str. 3,   Do:  10.45 bis 11.30 Uhr  
Lorch:   Anbau Bürgerhaus, Kolpingstraße, Ecke Schwalbacher Straße, 
   Fr: 10.30 bis 11.30 Uhr 
Der Berechtigungsausweis kann beim Caritasverband Wiesbaden-Rheingau-Taunus im Caritas-
zentrum Geisenheim, Hospitalstr. 23,  06722-960224, Di bis Do von 9.00 bis 12.00 Uhr beantragt  
werden. Erforderlich sind hierfür die aktuellen Einkommensnachweise. 
Nur in Lorch    dort kann nach Rücksprache mit Frau Traudl Muno in der Ausgabe am 
   Freitag der Antrag gestellt werden. 

Telefonßeelßorge_________________________________________________ 
Telefon: 0800 - 1110111 und 0800 -1110222             Internet: www.telefonseelsorge.de 
Beratungsstellen: Mainz: Schusterstraße 54, Anmeldung: 06131 - 220511   
   Wiesbaden: Emser Straße 18, Anmeldung: 0611 - 598715 

Ökumenißcher Hoßpiz-Dienßt Rheingau E.V.___________________________ 
 

Eibinger Straße 9,  65385 Rüdesheim am Rhein,   06722 / 94 38 67, www.hospiz-ruedesheim.de 
Bürozeiten:  Di und Do 9.00 - 12.00 Uhr , www.hospiz-ruedesheim.de 

KinderKleiderKorb - Rüdeßheim 
 

Ausgabe von Kinderkleidung (bis Gr.116),  
gegen ein kleines Entgelt 
Geöffnet: 1. Dienstag i. M. / 15.00 bis 17.00 Uhr 
(nicht in den Schulferien) 
Jakobustreff, Markt 22, Rüdesheim 

Storchenneßt - Geißenheim_________________________________________ 
 

Ausgabe: Kinderwagen, Autositze, Reisebetten, Kinderhochstühle zum Ausleihen. 
Geöffnet:  Mi: 16.00 bis 17.00 Uhr, Hospitalstraße 23 (Eingang Nothgottesstraße)  

Rappelkißte - Lorch 
 

Ausgabe von Baby– und Kinderkleidung 
(Gr. 60 bis 176) sowie begrenzt Spielzeug 
Geöffnet: Do: 9.00 bis 11.30 Uhr,  
1. Samstag im Monat 9.00 bis 12.00 Uhr 
Rittergasse 3b, 65391 Lorch 

callto:0672296020
http://www.telefonseelsorge.de
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Rheingauer Volksbank  IBAN: DE 03 5109 1500 0000 0258 87  BIC: GENODE 51 RGG 

Zentrales Pfarrbüro 
Zollstraße 8  | 65366 Geisenheim 

 06722 - 750 74 - 0 

 06722 - 750 74 - 35 

info@heilig-kreuz-rheingau.de 

www.heilig-kreuz-rheingau.de 

Sie erreichen uns ... 

Vorübergehende  
Öffnungszeiten 

Mo,  Mi, 
Fr 

09:00 - 12:00 Uhr 

Di,   Do 14:00 - 17:00 Uhr 

Kontaktstelle Lorch 
Lorch am Rhein 
 

Oberweg 13 
  06726 - 94 79 
Mail: info@heilig-kreuz-rheingau.de 

Öffnungszeiten 

Fr 16:00 - 18:00 Uhr 

  

Am 1. November geschlossen. 

am 1. Freitag  
im Monat geschlossen 


